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fertignng anheben Undt sv Ein Theil deßhalben bedenckhen haben 
wnrde, sollen von beider vberkeit wegen Vier vvn Adel crsuecht 
Undt gebetten werden, Zu erclären vder Zn erkennen, ob ein 
Theil den anderen Uff seinen Cösten getneinc handthabnng Zu 
leisten schuldig seye oder uit, 

Dan der Vacierendeu Pfarr halb Zue Kißlegg ist durch die 
Underhändler Undt Vertrags Herren dise anordtnung bcschehen, 
Sv Uudt Wau sich hinfürv Über Kurtz vder lang Zeit Zutragen 
Undt begeben, das dic Pfarrkirch zn Kißlegg Entwedcrs dnrch 
absterben deß Pfarrhcrs oder ander weeg vacicren Undt 
lcdig werden sollte, daß als; dan dnrch den von S c h e l l e n ­
berg alß Collator der Kürchcn Uss solchen fahl, so ost es sich 
begibt, von solcher Zeit ahn I n Jahressrist Uffs längst die Pfarr 
Wider mit Einem Erbahrcn geschicktsten Undt Taugenlichen Priester 
(dcr sich dcm auch bey der Fraw von Freyberg vb Er annemblich 
Undt gefällig ertzeigc) versehen werden. 

Demnach auch Weitter I u Wehrender tractation Undt 
handtlnng Einer Rechnung etwelcher Ufferloffencu Uucosteu gegen 
den vier matter habcreu Jährlichs Zinß, so der Fraw vvn Frey­
berg Von der Psarr wegen Zugehörig, begehrt worden, ist dnrch 
mehr Uudt offt gemcltc Herren Underhändler erkcndt, das Jeg­
licher Theil seinen bishero nfferloffeneu Uncosten, es sey wenig 
oder Vihl, selbs dulden Uudt tragen, Undt daS angeregte 
Usständige Verfallne Uudt UnbeZahlte Zins dcr Vier Malter 
haberS vvn wcgen des Vogt Rechts an statt des von Schellcn-
bcrgs gegen anfordcrnng erlittenen Undt anßgebnen Uncosten 
halbers Uffgehebt Undt verglichen sein, aber hinsi.ro solle der 
Fraw von Freyberg ermelter von Schellenberg den jährlichen 
Zinß der vier Malter habern Zu Rechter gewohntlicher Zeit, 
Wie gebräuchig, Unverwcigerlich Unverlangt Zn erlegen schuldig 
Undt Verbunden seiu, — 

Volgendtß den erwachsenen Und entstandeneu Spann deß 
Meßmers halber bclangendt, soll es hinfnrv nach genuegsamer 
abhörung Undt Verlesung des darumben in anno der Wenigeren 
Jahr Zahl fünf Undt sechzig Uss gerichten Vertrags dcm sclbcu 
genieß nachfolgender gestalt Undt also gehalten werden, das dcr-
selbig Zu Jeder Zeit vou dcm von Schel lenberg als 
Collator bestellt, auch in gewohnlich glübt Uudt Aydt gemeiner 
Hcrrschafst Ein Unpartheyischeu Meßmer Undt Schnelmcister Zn 
sein Wie von alters hero Uffgenommen worden, aber dcn Jähr­
lichen Zinß solle Er Meßmer Undt seine Nachkommen allein der 


